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DIE CHRONISSHEN MIASMEN Unterdrückung der Miasmen

Die Unterdrückung der Miasmen

Hahnemann sagte im Band 1 seiner aber von den lehren der heutigen
"Chronischen Krankheiten" (2. Auf!. Wissenschaft so verschieden, daß
1835, S. 20f.) über die Behandlung sie, wenn sie ihre Behandlungsme-
der Psora: "Die ältern Aerzte waren thoden ändern wollten, ihre gegen-
gewissenhafter hierin und beobach- wärtigen lehren und das Wissen von
teten vorurtheilloser. Sie sahen der Physiologie und der Pathologie
deutlich und überzeugten sich, daß im allgemeinen preisgeben oder aus-
unzählige Uebel und die schwersten mustern müßten; sowohl ihre Auffas-
chronischen Krankheiten auf die sung vom leben als auch die von der
Vertilgung des Krätz-Ausschlags Therapie müßte geändert werden.
von der Haut erfolgten, (...)." Sie müßten die dynamische lebens-
Wie wahr dies auch heutzutage sein kraft an den Anfang ihrer Physiologie
mag, so haben wir Grund zu glau- setzen und ihre Theorie von der che-
ben, daß sie im psorischen Aus- mischen Wirkung, die das Wachs-
schlag eine innere konstitutionelle tum und die Wiederherstellung des
Erkrankung sahen und in ihrer Organismus regieren, aufgeben zu-
schwachen und äußerst unreifen gunsten von Hahnemanns dynami-
Weise versuchten, sie konstitutionell scher Theorie der Krankheit und des
und nicht lokal zu behandeln. Es ist lebens. Hierin sind einige der Grün-
wahr, daß Tausende von Ärzten de zu sehen, warum die Ärzte Not-
heutzutage die Psora erkennen und behelfe und alle Arten von Methoden
all die chronischen Miasmen als in- zur Behandlung der Krankheit ge-
nere konstitutionelle Erkrankungen brauchen. Und gegen was kämpfen
ansehen. Da sie aber die von Hah- sie? Krankheit nennen sie es.
nemann angewandten Methoden Die Wahrheit aber ist daß das wo-
nicht kennen oder mit dem Heilge- gegen sie kämpfen, bis jetzt in 'ihrer
setz nicht vertraut sind, sind sie Nomenklatur keinen Namen besitzt.
nicht in der lage, eine innere Arznei In Wahrheit haben sie den sekun-
in einer Weise anzuwenden, die dären und tertiären Ausdrucksfor-
Auswirkungen aus dem Organismus men, gegen die sie wirklich ankämp-
tilgen wird; weil sie daher nicht wis- fen, unzählige Namen gegeben, an
sen, was sonst getan werden kann, die sich wiederum unzählige Zustän-
nehmen sie nicht aus freier Wahl, de knüpfen. Sie bemühten sich, sie
sondern aus der Not heraus zu Not- zu ordnen und jeder im Organismus
behelfen aller Art Zuflucht. vorhandenen miasmatischen Aus-

Die Mehrzahl der Ärzte ist in diesen drucksform einen besonderen Na-
Dingen aufrichtig und würde erfreut men zu geben, wobei oft der Name
unsere Methoden annehmen, wenn verwirrend und irreleitend ist; alte
sie sie verstehen würden; sie sind Namen wie Rheumatismus wurden
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beibehalten und viele andere wären wahren äthiologischen Gründe jeder
noch zu erwähnen, die in Ignoranz Krankheit darstellen, die man sorgfäl-
empfangen und aus einer falschen tig studieren muß, um ihre Beziehung
Auffassung des Lebens als auch der zur Krankheit, egal, ob funktionell oder
Krankheit erklügelt wurden. pathologisch, zu verstehen. Diese un-
Heutzutage werden neue Namen ter bestimmten speziellen Namen be-
geprägt, die in ihrer Auffassung vom kannten, vielfältigen Ausdrucksformen
Ursprung oder von der Natur der d~r Kr~nkheit sind ~ichts ~nderes als
Krankheit meist genauso armselig die Fruch~e der .mlasmatlsche~ ~r-
sind. Oft wird ein Organ oder ein er- kung un? Ihres Einflusses auf die Kor-
krankter Teil mit Veränderungen ge- perfunktlon und das Leben,

koppelt, die offensichtlich sind oder Studieren wir eine Krankheit, so
die im Kreislauf wirklich stattfinden. können wir zeitweise das Miasma
Weiterhin wird der Charakter der selbst aus den Augen verlieren,
Krankheit mit dem Organ oder dem wenn es mehr oder weniger latent
erkrankten Teil gekoppelt, und so er- im Organismus ruht oder wenn es
hält die Krankheitserscheinung ih- sich in einer neuen Form und als
ren bleibenden Namen. neues Phänomen zeigt; aber jene

M.t d. N ..t. . d Kraft können wir nicht mehr aus den
I lesem amen no Igen sie er ,.

, . . Augen verlieren, Jene unbekannte
Krankheit eine pathologische oder Q I' t "" t d. t .. d"

d L b..th . I ' h ' . ua I a, le s an Ig as e en per-
a I? ogls~ e Erklarung auf, In der vertiert und Veränderungen im Or-
Absicht, sie so bes.ser zu verstehen. ganismus hervorruft.
Außerdem haben Ihre sogenannten . .. .
Krankheiten ihre primären, sekun- Auch ,:,enn wir sl.e nicht als eine der
dären und tertiären Ausdrucksfor- ch.~onlschen ~I.asmen. erkennen
men und Qualitäten. weder gelan- mogen, so existieren sie dennoch
gen wir damit an die 'Ursache, noch und wenn wir die Lebenskräfte de~

. h . "" k h A.. th " Gesetz unterwerfen, unterwerfen wir
relc en sie zuruc zur wa ren 10- . . , . .

I " d N t d . .h 0 sie gleichzeitig dem Gesetz, "das ISt
ogle 0 er a ur er In I rem rga- d M. " W . d.

L". "" . as lasma. enn wir nun le e-
nlsmus ringenden Krafte. Wenn dle- b k ft . d . S h k d Gens ra In le c ran en es e-

se akuten Ausdrucksformen ver-.. "
h . d d k . d ß d' setzes fuhren, unterwerfen wir alles

sc wln ~n, en en sie,. a le dieser Gesetzmäßigkeit und dann

Krankheit aus ?em Or~anlsmus ver- können wir nicht unterdrücken. Soll-
schwun?en se~: ~s sei. ?enn,.. es ?e- ten wir jedoch entweder diese Ge-
steht el~e Pradlsposltlon fur el~e setzmäßigkeit, die Lebenskraft oder
nochmalige Erkrankung oder ein das Miasma nicht erkennen sind wir
Wiederkehren der Krankheit, gezwungen, zu einer ch~mischen

Man sieht, daß ein solcher Zustand Arznei oder zu unseren empirischen
der Dinge deswegen existiert, weil die Maßnahmen Zuflucht zu nehmen.
Menschheit die causa morbii, die Mi- Die Lebenskraft hat die Folgen zu
asmen, nicht versteht, welche die erleiden und wird mehr und mehr
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verändert, bis ungenannte und un- Warum? Weil beide, das Leben und
zählige pathologische Zustände auf- die Krankheit (und man weiß, daß
treten werden. die Krankheit pervertiertes Leben
Wir können die Kräfte der Natur nur darstellt) von innen nach außen wir-
mit dem Gesetz und durch das Ge- ken und von oben nach unten und
setz verstehen. da das Gesetz die nicht von außen nach innen; selbst
innere Logik aller Dinge verkörpert, die kleinste. Einheit ~es Lebens (die
kann sich dieses unbekannte Prinzip ~elle) arbeitet von Innen oder von
(das Miasma) mit all seinen beg lei- Ihrem Zellkern aus nach außen.

tenden Phänomenen uns nur durch Das Leben ist innen und nicht außen;
dieses Gesetz so klar offenbaren, die Krankheit ist innen und nicht an
E t . t b d ß . der Oberfläche. Sie ist lediglich eine

s s Imm e enso, a wir nur. ,
d h d . G tz d G h . , sichtbare Ausdrucksform Ihrer selbst.

urc leses ese as e elmms ...
. U d .. k k k" Wie das Leben Ist die Krankheit selbsteiner nter .ruc ung ~~ ennen on- niemals zu sehen. Wäre es ihr mög-

nen, denn die Unterdruckung selbst lich sichtbar zu sein so könnte sie
ist ein :ückwärtsgerichteter Proz~ß kei~e Verbindung mit 'der Lebenskraft
o~er ~In Gesetzesbruch. oder ~m eingehen. Diese Tatsache entspricht

Slc.hwldersetzen g~g~n ~Ie ph~sl~- in jeder Ausdrucksform und jeder
logische Geset~maßlg~elt. D,erjem- Phase der Homöopathie der Wahr-
ge Arzt, der einen miasmatischen heit sich von dieser Wahrheit abzu-
Zustand oder einen Krankheitspro- we~den bedeutet, sich von der
zeß unterdr~ckt~ ist, .wenn man es Homöopathie abzuwenden, wie es
so sagen will, ein Feind de~ Natur- Tausende getan haben, die lediglich
gesetzes oder es besteht nicht das den Namen als ein Denkmal bei be-
mindeste gegenseitige Verständnis halten haben, obwohl jener Name in
zwischen ihm und dem Naturgesetz. keiner Weise im wahren Licht darge-
Zuerst müssen wir wissen, daß das stellt ist. "Das Leben", sagt Hahne-
Gesetz nicht nur die sichtbaren, mann, "ist ein vitales Prinzip, eine sich
sondern genauso die unsichtbare~ selbst bewegende Kraft, eine vitale
Dinge regelt. Sein Einfluß endet Energie, die in Harmonie wirkend un-
nicht beim Potentiellen, im Gegen- seren Körper als ein harmonisches
teil, es herrscht ja, alle ~räfte sind Ganzes bewahrt; eine Störung dieser
diesem Gesetz ergeben und die vitalen Energie bedeutet Krankheit, ihr
Krankheit macht keine Ausnahme. Verlust bedeutet den Tod,"

Man kann die Frage stellen, ob wir Herbert Spencer sagt, "das Leben
unter bestimmten Gesichtspunkten ist eine ständige Anpassung der in-
unsere Arzneimittel lokal anwenden neren Beziehungen an die äuße-
sollen. Nein! Ich sage mit allem ren." Aufgrund dieser Tatsache wer-
Nachdruck nein, da dies in keiner den wir Lebewesen genannt,
Weise in Einklang mit einem Gesetz Tatsächlich passen wir uns ständig
des Lebens oder der Krankheit steht. den Veränderungen an, so daß je-

77



Unterdrückun der Miasme", ALLEN, J.H. I
der veränderte Zustand unserer Le- entgegenwirkende Kraft; deswegen
benskraft uns der Übereinstimmung müssen die Kräfte, die wir ihr entge-
beraubt. Wenn wir mit einem Teil gensetzen, in wirklicher Opposition
nicht mehr übereinstimmen, so ist zum Miasma und nicht allein gegen
dieser Teil krank; wenn wir mit dem das Leben selbst gerichtet sein, das
Ganzen nicht mehr übereinstimmen, wir sonst noch mehr stören. Es muß
so ist das Ganze erkrankt. Bei der mit und durch das Leben wirken und
Anwesenheit eines Miasmas ist die mit dem Leben kooperieren. Alle an-
Anpassung immer unzureichend deren Prozeduren bergen die Ge-
und es ist gerade diese unvollstän- fahr einer Unterdrückung oder eines
dige Anpassung, mit der wir uns noch größeren Abweichens der per-
ständig beschäftigen. vertierten Lebenskraft.

Die äußere Anpassung ist nur dann Die Lebenskraft verschafft sich oft
unzureichend, wenn die innere nicht eine Erleichterung von einer mögli-
funktioniert. Es ist das Innere, das chen Unterdrückung, die vo~ u~~~-
Leben, das den Organismus leitet. rer Behandlung herrührt, indem sie
Wenn es vollkommen ist, dann ist die Wirkung des bestehenden Mias-
der Organismus vollkommen und mas in einer neuen Form oder durch
wenn es unvollkommen ist, dann ist eine äußere Ausdrucksform der
der Organismus mehr oder weniger Krankheit präsentiert, z. B. in einer
unvollkommen. So beobachten wir, Hautkrankheit, einer Diarrhoe, einer
daß das Leben in Übereinstimmung Neuralgie. Ich erinnere an einen Fall,
mit dem Gesetz ist. Wenn es das In- wo eine uterine Blutung mit Vibur-
nere, das Leben ist, das regelt, kön- num opulus unterdrückt wurde, wor-
nen wir es von außen nicht anders auf eine Gesichtsneuralgie folgte.
unterstützen, als daß wir es vor sei- Der sekundäre Prozeß war, wie wir
ner Umgebung schützen. Therapeu- sofort erkennen können, ein indirekt
tisch gesprochen müssen wir dann erzwungener Vorgang, und es ist
in Beziehung mit ihm treten, wir ein genauso markanter Prozeß wie
müssen uns mit dem beschäftigen, der vorhergehende notwendig, da
was den Organismus beseelt und der physiologische Stau sonst keine
ihm das Leben gibt. Die Natur ist die Erleichterung finden kann oder er-
Erfüllerin des Lebens; aber wir müs- halten bleibt. So muß die äußere
sen die Natur auf den ihr eigenen Krankheit die innere beschwichti-
Kanälen und mit Hilfe des Gesetzes gen. Der Tod folgt, wenn diese Zu-
unterstützen. Die Krankheit er- stände nicht ausgeglichen werden.
scheint durch das Medium dessel- Und das ist es, was mit Gleichge-
ben Gesetzes, das das Leben be- wicht gemeint wird, wenn die Wir-
herrscht und wir müssen mit ihm kung der Kraft oder des Miasmas
entlang dieser Leitlinien arbeiten. auf die pervertierte Lebenskraft aus-
Das Miasma ist die der Lebenskraft geglichen ist.
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